
Die Märkte heute

1
Union und SPD beraten 

über das Konjunkturpa-

ket Wie kann die Wirt-
schaft nach dem Corona-
schock wieder in Schwung 
kommen? Darüber beraten 
die Spitzen von Union und 
SPD und Kanzlerin Angela 
Merkel am Nachmittag. Fi-
nanzminister Olaf Scholz 
(SPD) hat in einem elfseitigen 
Papier milliardenteure Vor-
schläge zusammengetragen. 
Mit besonderer Spannung 
wird die Automobilindustrie 
auf das Treffen des Koaliti-
onsausschusses schauen. 
Denn er wird auch darüber 
beraten, ob es Kaufprämien 
für Neuwagen geben wird 
und falls ja, ob dann auch 
Fahrzeuge mit Verbrennungs-
motor gefördert werden. Eine 
Entscheidung in dieser Frage 
könnte die Märkte bewegen. 

2
Die EU und Großbritan-

nien verhandeln über 

Beziehungen nach 

dem Brexit. In Brüssel und 
London beginnt der Auftakt 
zu einer weiteren einwöchi-
gen Verhandlungsrunde per 
Videokonferenz. Die Gesprä-
che dürften weitgehend unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit 
laufen. Es geht um das Han-
dels- und Partnerschaftsab-
kommen für die Zeit nach der 
Brexit-Übergangsphase Ende 
2020. Großbritannien hatte 
die EU Ende Januar verlas-
sen, ist aber vorerst noch im 
EU-Binnenmarkt und der Zoll-
union. 

3
Wie kann der Jemen 

nach dem Bürgerkrieg 

wieder aufgebaut wer-

den? Saudi-Arabien veran-
staltet eine Geberkonferenz 
für den Nachbarn. Der bitter-
arme Jemen leidet unter dem 

Bürgerkrieg, in dem Saudi-
Arabien mit arabischen Ver-
bündeten seit mehr als fünf 
Jahren Stellungen der Huthi-
Rebellen bombardiert. 80 
Prozent der Menschen sind 
auf irgendeine Form von hu-
manitärer Hilfe angewiesen. 
Die virtuelle Konferenz soll 
unter Beteiligung der Verein-
ten Nationen stattfinden. Ver-
gangenes Jahr waren bei der 
Jemen-Geberkonferenz in 
Genf 2,6 Milliarden Dollar zu-
sammengekommen.

4
Vorwahlen für die Prä-

sidentschaftswahl in 

mehreren US-Bundes-

staaten. Wie stehen die 
Chancen für den früheren US-
Vizepräsidenten Joe Biden, 
Amtsinhaber Donald Trump 
im November aus dem Wei-
ßen Haus zu vertreiben? Bi-
den steht bereits als desig-
nierter Herausforderer der 
Demokraten für den Republi-
kaner Trump fest. Die restli-
chen Vorwahlen sind eher 
Formsache. Für die offizielle 
Nominierung muss Biden for-
mal aber noch einige Dele-
giertenstimmen sammeln. 
Abgestimmt wird unter ande-
rem in Indiana, Maryland und 
Pennsylvania. Ergebnisse 
werden frühestens am Mitt-
woch deutscher Zeit erwar-
tet.

5
Videokonferenz-Anbie-

ter Zoom legt Zahlen 

vor. Die Corona-Pande-
mie hat Zoom zu einem der 
meistbenutzten Tools im 
Homeoffice gemacht. An der 
Wall Street übersprang der 
Wert der Firma am vergange-
nen Freitag erstmals die Mar-
ke von 50 Milliarden Dollar. 
Damit ist Zoom an der Börse 
wertvoller als Daimler.
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9,14 €
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Verkaufen

Die US-Bank Citigroup hat die 
Einstufung für Lufthansa auf 
„Sell“ mit einem Kursziel von 
0,50 Euro belassen. Nach der 
Einigung auf ein Rettungspa-
ket wirkten bei der Airline 
zwei Kräfte. Einerseits eine 
Kleinanlegergemeinde, die 
wohl glaube, dass nun das 
Schlimmste überstanden sei. 
Und andererseits die vielen 
Leerverkäufer, die zwar fun-
damental wohl richtig lägen, 
aber mit einer Situation ohne 
die üblichen Gesetze des 
Marktes zu kämpfen hätten.
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